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Ergebnis der Kommunalwahlen 2020 
Ergebnis der Wahl des ersten Bürgermeisters: 

Name des Bewerbers Gültige Stimmen In Prozent 
Elisabeth Kerscher 1.205 93,19 
Übrige Bewerber 88 6,81 
Gültige Stimmen gesamt 1.293 100,00 
Ungültige Stimmzettel 105 

Ergebnis der Wahl der Gemeinderatsmitglieder: 
Zahl der Stimmberechtigten: 2.159 
Zahl der Personen, die gewählt haben: 1.398 
Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 33.110 

Partei Stimmenzahlen Sitze 
Christlich-Soziale Union in Bayern (CSU) 17.697 7 
Freie Arbeiterschaft Wiesent (FAW) 15.413 7 

Verteilung der Sitze auf die einzelnen Bewerber bei der CSU: 

Nr. Familienname, Vorname, akademische Grade, Beruf, Anschrift Gültige Stimmen 
Kerscher Elisabeth, Bürgermeisterin, 2.124 

1 Alois Giehrl, Steuerberater,  1.729 
2 Hubert Scheck, Polizeibeamter, 1.277 
3 Georg Hastreiter, Dipl.-Ing. Elektrotechnik,  1.211 
4 Daniel Buchhauser, Informatiker,  882 
5 Andreas Ketterl, Dipl.-Informatiker,  874 
6 Alexandra Kaiser, Selbständige Yogalehrerin, 809 
7 Michael Rösch, Maschinenbauingenieur, 800 

Verteilung der Sitze auf die einzelnen Bewerber bei der FAW: 

Nr. Familienname, Vorname, akademische Grade, Beruf, Anschrift Gültige Stimmen 
1 Alfred Stadler, Sozialpädagoge,  2.076 
2 Maria Rösch, Verkäuferin, 1.742 
3 Eduard Ebenbeck, Angestellter, 1.619 
4 Josef Raab, Elektromeister 1.449 
5 Klaus Wiedemann, Dipl.-Ing. (FH) Prüfsachverständiger, 1.197 
6 Hubert Meilinger, Produktionsleiter, 789 
7 Tanja Seppenhauser, Arzthelferin, 668 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

herzlichen Dank für das überaus große Vertrauen, das Sie mir bei der 
Bürgermeisterwahl am 15. März 2020 entgegen gebracht haben. 

Darüber habe ich mich sehr gefreut. 

Ein herzliches Dankeschön möchte ich allen aussprechen, die sich für eine Kandidatur 
im Gemeinderat bereit erklärt haben. 

Den gewählten Gemeinderatsmitgliedern gratuliere ich ganz herzlich und freue mich auf 
eine konstruktive Zusammenarbeit. 

Ihre Bürgermeisterin 

Elisabeth Kerscher 
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Bekanntmachung 
Widerspruchsrechte bei folgenden Datenübermittlungen: 
Betroffene haben das Recht, den Datenübermittlungen zu 
widersprechen. Der Widerspruch ist an keine Voraussetzung 
gebunden und braucht nicht begründet werden. Er kann bei der Gemeinde Wiesent, Bahn-
hofstr. 1, 93109 Wiesent  
(Zi. 1) eingelegt werden. 
1. Melderegisterauskünfte/Datenübermittlungen an Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern

von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten. Hierzu
gehören auch Abstimmungen im Zusammenhang mit Volksbegehren, Volksentscheide sowie Bür-
gerentscheiden.

Rechtsgrundlagen § 50 Abs. 1 und 5 Bundesmeldegesetzes (BMG) 
Hinweise: Der Widerspruch kann nur bei der Meldebehörde eingelegt werden, bei der der alleinige 
Wohnsitz oder der Hauptwohnsitz (bei mehreren Wohnungen) besteht. 
2. Melderegisterauskünfte/Datenübermittlungen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk über

Alter-oder Ehejubiläen
Rechtsgrundlage § 50 Abs. 2 und 5 BMG 
Hinweise: Der Widerspruch gilt im Hinblick auf Ehejubiläen auch für den anderen Ehegatten-

Lebenspartner und ist bei allen Meldebehörden einzulegen, in deren Zuständigkeitsbereich Sie 
mit einer Wohnung (bei mehreren Wohnungen) gemeldet sind.  

3. Melderegisterauskünfte/Datenübermittlungen an Adressbuchverlage zur Herstellung von
Adressverzeichnissen in Buchform.

Rechtsgrundlage § 50 Abs. 3 und 5 BMG 
Hinweise: Der Widerspruch ist bei allen Meldebehörden einzulegen, in deren Zuständigkeitsbereich 

Sie mit einer Wohnung (bei mehreren Wohnungen) gemeldet sind. 
4. Datenübermittlungen an das Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr. Die Daten-

übermittlung erfolgt bis 31.3. eines Jahres über Personen, die im nächsten Jahr volljährig werden
und die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen.

Rechtsgrundlagen § 58 Abs. c Abs. 1 des Soldatengesetzes (SG) i. V. m. § 36 Abs. 2 BMG 
Hinweise: Der Widerspruch kann nur bei der Meldebehörde eingelegt werden, bei der der alleinige 

Wohnsitz oder der Hauptwohnsitz (bei mehreren Wohnungen) besteht. Ein etwaiger Wider-
spruch wird mit Vollendung des 18. Lebensjahres automatisch gelöscht. Widersprüche, die nach 
der bisherigen Rechtslage eingetragen wurden, behalten ihre Gültigkeit. 

5. Datenübermittlungen von Familienangehörigen an öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaf-
ten, sofern sie nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehö-
ren. Familienangehörige sind der Ehegatte oder Lebenspartner, minderjährige Kinder und die El-
tern von minderjährigen Kindern. Das Widerspruchsrecht gilt nicht, sofern die Daten für Zwecke
des Steuererhebungsrechts der jeweiligen öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft übermittelt
werden.

Rechtsgrundlage § 42 Abs. 1 und 3 BMG 

SOS Notfalldose 
Sie erhalten diese im Rathaus, Bahnhofstr. 1, Zi. Nr. 1 

Das Prinzip der Notfalldose ist denkbar einfach und doch genial: 
Patienten stecken all ihre Notfalldokumente in diese Notfalldose – 
und lagern diese im Kühlschrank, und zwar in der Tür. Ein entspre-

chender Aufkleber an der Innenseite der Wohnungstür und am Kühlschrank informiert die 
Rettungskräfte, wo die Notfalldaten des Patienten zu finden sind. Die Rettungsdienste nut-
zen diese Informationsquelle inzwischen bereits häufig. 
Weitere Informationen erhalten Sie im Sachgebiet Senioren und Inklusion. 
Kontakt: Birgit Meisinger, Telefon 0941 4009-198, Email: senioren.inklusion@lra-
regensburg.de 
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Hundesteuer 2020 
Anzeigepflicht (§ 11 der Hundesteuersatzung):  
Wer einen über 4 Monate alten, der Gemeinde 
noch nicht gemeldeten Hund hält, muss ihn un-
verzüglich melden! 
  30,00 €  1. Hund 
  50,00 € jeder weitere Hund 
250,00 € Kampfhund 
  10,00 € Ermäßigung 1. Hund Einöde 

Der steuerpflichtige Hundehalter soll den 
Hund sofort bei der Gemeinde abmelden, 
wenn er ihn veräußert oder sonst abgeschafft 
hat, wenn der Hund abhandengekommen 
oder eingegangen ist oder wenn der Halter 
aus der Gemeinde weggezogen ist. 

Liebe Hundebesitzer, 
bei dieser Gelegenheit wieder die große 
Bitte, die „Häufchen“ Eurer Hunde or-
dentlich zu entsorgen.  Bitte denken Sie 
auch an die Anleinpflicht und nehmen 
Sie Ihren Hund NICHT mit in den Fried-
hof. Vielen Dank! 

Wasserzähler-Überprüfung 
Aus gegebenem Anlass, weist die Gemeinde 
Wiesent alle Hauseigentümer darauf hin, dass 
sie, mindestens einmal im Monat, einen prü-
fenden Blick auf ihren Wasserzähler werfen 
sollen.  
Grund dafür ist, dass ein Wasserrohrbruch 
oder ein defekter Zähler, so wesentlich früher 
erkannt und behoben werden kann.  
Sie sparen hier Geld, denn Wasser, das „be-
zogen und verbraucht“ wurde, muss bezahlt 
werden. Auch anfallende Kanalgebühren 
müssen übernommen werden, wenn das 
Wasser in den Hauptkanal abgeflossen ist. 

Härtegrad Wasser Wiesent: 3 
(hart)  
Kreiswasserwerke Cham: 2 (mittel)

Aktive 55 plus 
16. April Frühjahrswanderung von Wie-
sent nach Kiefenholz über Staustufe 
Mai Gesellschaftstag im Reiterstüberl ab 
14:00 Uhr (Info Termin Tagespresse) 
20. Juni Besichtigung Käserei - Tages-
fahrt 
Juli Falkenstein Burgfestspiele 
(Info Termin Tagespresse) 

Bitte auch Infos zu den Aktivitäten in der 
Tagespresse beachten 

Auf überhängende Äste achten 
Sichtbehindernde Bäume  
und Sträucher zurückschneiden 

Die Gemeinde bittet alle Eigentümer 
von Grundstücken, deren Bäume und Sträucher in 
den öffentlichen Verkehrsgrund hineinragen, diese 
entsprechend zurückzuschneiden. Dabei ist zu be-
rücksichtigen, dass gerade bei nasser Witterung 
überhängende Zweige erheblich den Verkehr be-
hindern können, weil sie meist sehr tief hängen. 
Auch verdeckte Verkehrszeichen und Straßenlam-
pen sind freizuschneiden.  
Es wird außerdem darauf hingewiesen, dass Geh-
wege ein Lichtraumprofil von mindestens 2,50 m 
haben müssen. Bei Straßen muss ein Lichtraum-
profil von 4,50 m vorhanden sein, um Beschädi-
gungen an Fahrzeugen auszuschließen. Das abge-
schnittene Grüngut kann, wenn es nicht auf dem 
eigenen Grundstück verwertet oder kompostiert 
wird, in Kleinmengen am Grüngutplatz kostenlos 
angeliefert werden.  

Auch auf die Reinigung von Gehwegen und 
Straßen möchten wir hinweisen. Besonders wich-
tig ist es, Streusplitt zu entfernen, um eine Ver-
stopfung der Straßenentwässerungskanäle zu 
verhindern! Auch hierfür steht auf unserem 
Wertstoffhof kostenlos ein Container bereit! 



Ehrungen Seite 5 

Laudatio zur Verleihung der goldenen Ver-
dienstmedaille des Kreisverbandes Regensburg 

für Gartenkultur und Landespflege  
am 01.02.2020 an 

Herrn Konrad Seilbeck 
 

„Seit 1991 ist Konrad Seilbeck Mitglied im OGV Wiesent. 1999 wurde er zum 2. Vor-
sitzenden gewählt und seit 2008 hat Konrad Seilbeck das Amt des 1. Vorsitzenden 
inne. Er ist im Verein Motivator, Orga-
nisator und Initiator von zahlreichen 
Aktionen und Veranstaltungen. Auf sein 
Antreiben wurde der Dorfplatz mit 
Blumen angepflanzt und die Pflege der 
Rosen auf öffentlichen Flächen durch 
den OGV übernommen.  
Konrad Seilbeck ist die Ortsverschöne-
rung im Einklang von Natur und Um-
welt ein großes Anliegen, er setzt sich 
ein, dass die Mitglieder immer aktuell 
informiert sind über eine klima- und 
umweltschonende Bewirtschaftung ih-
rer Gärten.  
Die Streuobstwiese in Wiesent ist ihm 
ein besonderes Anliegen. Konrad Seil-
beck organisiert jährliche Schnittkurse, 
die Versteigerung der Obstbäume zur 
Ernte oder das Apfelernten mit den 
Kindern der Mittagsbetreuung. Jährlich 
wird der gewonnene Saft den Kindern 
der Mittagsbetreuung zur Verfügung 
gestellt. 
Auch bei der Teilnahme des OGV am 
Weihnachtsmarkt mit einem eigenen 
Stand ist er vorne mit dabei. Zweifellos gehörte die Organisation des Tags der offenen 
Gartentür 2018 in Wiesent zu seinen größten Herausforderungen im OGV, doch auch 
hier bewies er Organisationstalent und Gespür im Miteinander von Gartenbesitzern, 
Mitgliedern und Gemeinde. 
Lieber Herr Seilbeck, lieber Konrad für Deinen unermüdlichen Einsatz zum Wohle des 
OGV sowie für Natur und Umwelt sagen wir herzlichen Dank!“ 

Die Gemeinde Wiesent gratuliert ganz herzlich und schließt 
sich dem Dank aus vollem Herzen an! 

Bild Pressestelle V. li. Geschäftsführerin Kreis-
verband OGV Stephanie Fleiner, Konrad 
Seilbeck, Landrätin Tanja Schweiger,  
1. Bürgermeisterin Elisabeth Kerscher



Seite  6 Schule 

KIWI – ein Vogel, der seine Heimat verlasse musste 
Die Schülerinnen und Schüler der Klassen 1 bis 3 der Grundschule 
Wörth-Wiesent beschäftigten sich in den drei Wochen vor den Fa-
schingsferien mit KIWI. Im Mittelpunkt steht Kiwi, ein Vogel, der 

wegen einer Überschwemmung sein Nest verlassen musste. Getrennt von seiner Familie 
trifft er im neuen Wald unbekannte Vogelfreunde, alle unterschiedlich, alle sehr hilfsbe-
reit.  
KIWI kids ist ein Projekt von CARE Deutschland, das sich zum Ziel setzt, das Interesse 
der Schülerinnen und Schüler zu den Themen Kultur, Integration, Werte und Initiative zu 
wecken, sich mit den Inhalten auseinanderzusetzen und somit die eigene Persönlichkeit zu 
stärken.  
Der KIWI-Schulcoach, Günter Renner, 
der das Training in allen 9 Klassen 
durchführte, sagt: „Für mich ist das 
Wichtigste, dass die Kinder Gemein-
schaft bewusst erleben, Freude am 
Lernen haben und neugierig auf Frem-
des sind. KIWI kids trägt zur Werteer-
ziehung im Schulalltag bei.“  Dies kann 
Rektorin Eva Lichtinger nur unterstrei-
chen: „Im Rahmen unseres pädagogi-
schen Jahresthemas – MITEINAN-
DER, nicht NEBENEINANDER – ist 
das Projekt ein wichtiger Baustein, auf 
dem wir in unserem Schulalltag gut 
aufbauen und weiterarbeiten können.  
Die Schülerinnen und Schüler erarbei-
teten in Form von verschiedenen Spie-
len, Gruppenarbeiten und Diskussionen wie eine Gesellschaft aussehen müsste, damit es 
allen Menschen gut geht, welche Rechte Kinder haben, ob es Unterschiede zwischen 
Mädchen und Jungen gibt, was sie in ihren Koffer packen würden, wenn sie schnell ihr 
Zuhause verlassen müssten. 
Schülerinnen und Schüler, das Lehrerkollegium und JaS waren sich einig: „Es war sehr 
abwechslungsreich, interessant und hat viel Spaß gemacht.“  
Das Erlernte wird bereits in den Klassen und auf dem Pausenhof umgesetzt.  

Anmeldung in der Gemeinde, Bahnhofstr. 1, Bürgerbüro, Zi. 1 ab Mitte April 
Das aktuelle Jahres-Ferienprogramm 2020 des Landkreises Regensburg liegt im Rat-

haus im Schriftenstand zur Mitnahme aus! 
Für die Anmeldungen zu Veranstaltungen des Ferienprogramms 2020 hat der Landkreis Regensburg 
erstmals ein Online Portal eingerichtet (www.landkreis-regensburg.de, Rubrik “Freizeit & Touris-

mus“: Ferienprogramm). Anmeldungen sind ab sofort möglich. Weitere Informationen zum Ferien-
programm gibt es beim Kreisjugendamt (Telefon: 0941 4009-239 oder -451; E-Mail: ju-

gendarbeit@lra-regensburg.de.  

Sommerferien 
4-Tagesfahrten 
Auch dieses Jahr finden wieder die 4-Tagesfahrten des Kreisjugendamtes Regensburg 
statt 
Ziele: Voraussichtlich Silberbergwerk Bodenmais, Palm Beach Nürnberg,  
Bayernpark, Unterwasserwelt Furth i.Wald 
Datum: 03.08. – 07.08. ohne Mittwoch, Alter: 9 – 13 Jahre 
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Veranstaltungen Familienstützpunkt 

Donnerstag, 02.04.2020, 19:00 – 21:00 Uhr 
Kooperation mit dem KINDERHAUS WIESENT 
Elternabend: Elterntankstelle 
Gute Eltern zu sein ist oft nicht einfach. Mit unserer „Energietankstelle“ für Eltern 
möchten wir Ihnen helfen, selbst aufzutanken, wieder motiviert und mit neuer Kraft 
und neuen Ideen in den Familienalltag zu starten! Kommen Sie an diesem Abend 
einfach nur „runter“. Lassen Sie sich durch einen erholsamen und entspannenden 
Abend führen, welcher durch Phantasiereisen, Übungen zur Stressreduktion im All-
tag und dem Thema Familienglück umrahmt wird. Nehmen Sie auch viele Tipps mit 
nach Hause, wie Sie Ihren Familienalltag gemeinsam als Familie genießen können! 
Im Anschluss können in gemütlicher Runde persönliche Anliegen besprochen wer-
den. Bitte Matte, Kissen und Decke mitbringen! Kostenfrei, Veranstaltungsort:  
Kinderhaus Wiesent, Bahnhofstr. 15 (Eingang Kinderkrippe) 

Mittwoch, 13.Juni 2020, 17:30-19:30 Uhr 
Kreativ mit Schwemmholz- Gartenstecker, Kosten: ca. 13-16 Euro, plus Mate-
rial- je nach Verbrauch, Ort: im Werkraum der Grundschule Wörth/ Wie-
sent,Schulsiedlung 2, 93109 Wiesent, Anmeldung: beim Familienstützpunkt 
erforderlich 
Weitere Angebote werden in der Presse bekanntgegeben. Anmeldungen: Tel: 
09482-940328 oder per Mail familienstuetzpunkt@vg-woerth-brennberg.de 

Wussten Sie schon, … 
dass der Landkreis Regensburg erstmals ein 
Familienhandbuch herausgegeben hat? Für 
alle Phasen des Eltern-Seins sind auf 115 Sei-
ten wichtige Fachstellen, Hilfs- und Bera-
tungsangebote für Familien, sowohl in den 
Gemeinden vor Ort als auch im Landratsamt 
und in der Stadt Regensburg, aufgelistet. Den 
praktischen Familienratgeber erhalten Sie 
kostenlos in Ihrer Gemeinde, in den Familien-
stützpunkten und im Landratsamt. Sie können 
ihn aber auch herunterladen unter  
https://www.landkreis-regensburg.de/koki. Kontakt: Telefon 0941 4009-608, -611, -622, E-
Mail: koki@lra-regensburg.de  
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Umwelttag der Gemeinde Wiesent 
Die Gemeinde Wiesent führt auch in diesem Jahr wieder eine Säuberungsaktion 
im gesamten Gemeindegebiet durch.  
Hierzu werden alle Vereine und Gruppen um ihre Mithilfe gebeten.  
Auch alle interessierten Privatpersonen und Familien sind herzlich willkommen. 

Termin: Montag, den 30. März ab 17.30 Uhr 
Treffpunkt: Wertstoffhof Wiesent 
Wir bedanken uns bereits jetzt sehr herzlich im Namen 

einer sauberen Umwelt! 

Und hier noch ein wichtiger Hinweis für alle Wertstoffhof- und 
Grüngutabladeplatznutzer: 

Leider kam es am Mittwoch, den 29. Januar zu 
einem Brand bei der Grüngutschütte beim 
Wertstoffhof. Einem nächtlichen Spaziergänger 
ist es zu verdanken, dass der Brand schnell 
entdeckt und ebenso schnell gelöscht werden 
konnte. Dadurch wurde größerer Schaden ver-
hindert. Grund für diesen Einsatz war die un-
sachgemäße und verbotene Entsorgung von 
„heißer Asche“! 
Im Grüngutcon-
tainer darf keine 
Asche und auf 

gar keinen Fall „heiße Asche“ eingefüllt werden. 
Beim Grüngutabladeplatz ist Gras, Laub und klei-
nes Geäst erlaubt (Asche kann diese entzünden!). 
Auch im Bauschuttcontainer darf keine Asche ent-
sorgt werden. Asche gehört zum Restmüll oder, wer 
das möchte, reine Holzasche in den Garten 
und/oder Kompost! Grundsätzlich gilt für alle Bür-
gerinnen und Bürger: Halten Sie sich bitte an die 
Vorgaben und entsorgen sie fachgerecht! Außerdem 
bitten wir die Nutzungszeiten zu beachten: 
Montag – Samstag von 08.00 – 18.00 Uhr 

Alle Anwohner danken Ihnen! 

Größere Mengen Grüngut können beim 
Kompostplatz Hahn in Maiszant angeliefert 
werden:  
Ganzjährig Montag bis Freitag 7 bis 12 Uhr 
sowie 13 bis 17 Uhr und Samstag 8 Uhr bis 
12 Uhr. 
Neben der Anlieferung von Grüngut kann 
dann auch wieder hochwertiger, gesiebter 
Kompost zur Bodenverbesserung im Garten 
sowie holziges Abdeckmaterial erworben wer-
den. 



Das nächste Informationsblatt erscheint 
Ende Juni 2020!

Redaktionsschluss: 

29.05.2020 

Öffnungszeiten
 

 Wertstoffhof 
Samstags von 8.30 bis 12.00 Uhr 

jeden Mittwoch 
April – Oktober 

Von 17.00 – 19.00 Uhr 
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Termine nach Vereinbarung
- alle Kassen - 

Schlossplatz 6
 93109 Wiesent
 Tel. 09482 / 3347
info@zahnarzt-wiesent.de
www.zahnarzt-wiesent.de

Z A H n ä R Z T E
amSchlossplatz

Moderne Zahnheilkunde 
für die ganze Familie:
• Implantologie
• Prothetik
• Kieferorthopädie
• Prophylaxe
• Professionelle Zahnreinigung
• Hochwertiger Zahnersatz
• Kinderzahnbehandlung
• uvm.

Dr. Bodo Blodau
MSc. Implantologie, Zahnarzt

Dr. Astrid Heider
Kieferorthopädin

Daniela Lermer
Zahnärztin
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Kampagne von Stadt 
und Landkreis 
Regensburg zur 
Energie-Einsparung 
und CO₂ Minderung 



Diverses Seite 15 

Freiwillige Feuerwehr Wiesent 
„Bürgerinfo“  
„Er darf in keinem Haushalt 
fehlen“ Feuerlöscher 

Mit einem Feuerlöscher können Entstehungsbrände (also kleine Feuer zu Beginn eines 
Brandes) effektiv bekämpft werden. Er ist ab etwa 50 € erhältlich; die alle zwei Jahre 
notwendige Wartung kostet zwischen 30 € und 60 €. Der Feuerlöscher sollte an einer 
zentralen Stelle angebracht und jederzeit schnell zugänglich sein. Sie werden im 
Brandfall nicht die Zeit haben, Ihren Feuerlöscher nach langer Suche aus dem Keller 
zu holen! Jeder Feuerlöscher ist mit Hilfe der aufgedruckten Bedienungsanleitung 
einfach zu bedienen. Allerdings sollten Sie sich schon vorher mit dem Löscher vertraut 
machen, damit Sie im Ernstfall nicht wertvolle Sekunden verlieren. Um Folgeschäden 
durch Löschpulver zu vermeiden, sollten Schaumlöscher oder Feuerlöscher mit 
sogenannter wässriger Lösung vorgehalten werden. Hierbei ist zu beachten dass diese 
Löscher in der Regel nicht für Fettbrände (z. B. brennende Fritteuse) geeignet sind. 
Feuerlöscher, die für Fettbrände und auch für sonstige Brände in der Wohnung 
geeignet sind, sind seit jüngster Zeit verfügbar.  

Lassen Sie sich von einem Fachbetrieb beraten. Feuerlöscher müssen alle zwei Jahre 
gewartet werden. Wann die letzte Wartung stattgefunden hat, erkennt man an der 

runden Klebeplakette auf dem Feuerlöscher. Die Wartung wird 
von Firmen, die Feuerlöscher verkaufen, durchgeführt. Adressen 
finden Sie in den Gelben Seiten. Fragen Sie im Zweifelsfall bei 
Ihrer örtlichen Feuerwehr nach. Sollten Sie überlegen, sich einen 
Feuerlöscher anzuschaffen, so lassen Sie sich im Fachhandel 
beraten. Nützliche Informationen finden Sie auch im Internet, z.B. 
bei den Herstellern von Feuerlöschern  

Tierschutzverein Regensburg u.U.e.V. – Pettendorfer Str. 10 – 93059 Regensburg 
Telefon:0941/85271 
Einschränkung der Katzenpopulation 
In der jüngsten Vergangenheit sind Sie sicher 
schon mit dem Thema „freilaufende/wilde 
Katzen“ konfrontiert worden. Um dieser 
leidigen Thematik möglichst Einhalt zu 
gebieten, wäre es nötig und eigentlich auch 
Pflicht aller Katzenbesitzer, sich damit 
auseinanderzusetzen. 
Nähere Infos erhalten Sie auf  www.tierschutzverein-regensburg.de) 

Unterstützen Sie die Feuerwehr in 
Ihrem Wohnort, werden Sie Mitglied. 
Anmeldeformular unter  
www.feuerwehr-wiesent.de  
(-Bürgerinfo-)herunterladen! 
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Unsere Buchvorstellung und Diskussion am 31.01.2020 gemeinsam mit dem Arbeitskreis Klimaschutz
war ein großer Erfolg. Über 80 Teilnehmer holten sich Anregungen von Benjamin und Florian Eckert, wie 
jeder selbst aktiv zum Klimaschutz beitragen kann - mit vielen kleinen Schritten.
Ganz nach dem Motto der beiden Autoren: Je mehr wir sind, desto leichter können wir die Krimakrise
bewältigen.

Mit Unterstützung der Gemeinde Wiesent haben wir für Sie unseren Buchbestand um viele aktuelle Bücher
zum Thema „Umweltschutz“ ergänzt. Sie können z.B. Ihr Hintergrundwissen zum Thema vertiefen oder in 
diversen Ratgebern nachlesen, was Sie selbst tun können, um aktiv Umweltschutz zu betreiben - oft kleine
Maßnahmen mit großer Wirkung - wenn viele von uns mitmachen.
Und natürlich haben wir auch Bücher für Kinder, um sie an das Thema „Umweltschutz“ heranzuführen.

Schauen Sie doch einfach mal in der Bücherei vorbei !
Und schon sind Sie dabei, Challenge 4 „Nutze die Bibliothek“ umzusetzen und tun 
etwas Gutes für die Umwelt und für Ihren Geldbeutel. Unser Arbeitskreis Klimaschutz 
setzt die Challenge übrigens in der Fastenzeit gleich in die Praxis um.
Wie Sie mitmachen können finden Sie unter
https://35-tage-challenge.jimdofree.com/
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Neuer Service: 
Alltagshilfen 

zum Anschauen 
und Testen 

Regensburg (RL). Neuer Service des Sachge-
biets Senioren und Inklusion des Landratsam-
tes: In Zusammenarbeit mit der Sozialgenos-
senschaft Gemeinsam eG  werden in einem 
Ausstellungsraum im Landratsamt Hilfsmittel 
und Alltagshilfen für Menschen mit Beein-
trächtigungen zum Anschauen und Testen zur 
Verfügung gestellt. Überwiegend werden 
Hilfsmittel eingesetzt, um Mobilitäts-, Hör- 
und Seheinschränkungen oder motorische 
sowie sensorische Beeinträchtigungen auszu-
gleichen. Diese können beispielsweise Sturz-
gefahren reduzieren und so zu mehr Sicher-
heit im Alltag führen. Der Erwerb dieser Hilfen 
erfordert oftmals keinen hohen finanziellen 
Aufwand. Ein Hausnotruf oder eine akustische 
Verstärkung der Türklingel könnten etwa be-
reits wichtige Unterstützung geben. 
Wer Interesse hat, die Angebote unterschied-
licher Hersteller in Augenschein zu nehmen 
und sich beraten zu lassen, sollte sich zur 
Terminvereinbarung an das Sachgebiet Senio-
ren und Inklusion im Landratsamt Regensburg 
wenden, Ansprechpartnerin ist Elisabeth 
Weinzierl, Kontakt: Telefon: 0941/4009-531 
oder E-Mail: elisabeth.weinzierl@lra-
regensburg.de 

Entlastung für Angehörige von Menschen 
mit Hirnschädigung 
Seit Mai 2019 stehen mit dem Helferkreis „MeHr 
Leben“ zwanzig ausgebildete Helferinnen zur stun-
denweisen Entlastung und Unterstützung für Ange-
hörige von Schlaganfall-Patienten sowie von Patien-
ten nach einer Schädel-Hirn-Verletzung im häusli-
chen Bereich bereit.  
Ob Gespräche, gemeinsame Spaziergänge, Brett-
spiele oder einfach nur „Da- Sein“ die Aufgabe der 
„Helfer für MeHr Leben“ besteht darin, Menschen 
mit einer erworbenen Hirnschädigung (MeH) und 
deren Angehörige individuell in ihrem Lebensalltag 
zu begleiten und zu unterstützen. Bevor eine Unter-
stützung an einen Betroffenen vermittelt wird, findet 
ein Hausbesuch durch die Sozialarbeiterin Corina 
Eisner statt, die das Angebot koordiniert. Beim Erst-
termin soll ein Biographiebogen mit dem Betroffe-
nen erstellt werden, um eine passgenaue Hilfe zu 
ermöglichen. Da es sich um ein niedrigschwelliges 
Betreuungsangebot handelt, müssen keine Verträge 
oder Ähnliches vom Betroffenen unterschrieben 
werden. So soll der Zugang unkompliziert und unbü-
rokratisch für die Betroffenen und deren Familien 
gestaltet werden. 
Die „Helfer für MeHr Leben“ erhalten eine Auf-
wandsentschädigung von zehn Euro pro Betreuungs-
stunde, die sowohl über den Entlastungsbetrag als 
auch über das Budget der Verhinderungspflege von 
der jeweiligen Pflegekasse erstattet werden. Die 
Helferinnen und Helfer sind während ihres Besuchs 
unfall- und haftpflichtversichert. 
Betroffene, die das Angebot nutzen wollen, können 
sich unter Telefon 0941 4009-708 (9 bis 13 Uhr) oder 
Email corina.Eisner@lra-regensburg.de beim Sach-
gebiet Senioren und Inklusion melden.  

Freiwilligenagentur im Landkreis Regensburg  
Koordinierungszentrum Bürgerschaftliches Engage-
ment  
Altmühlstraße 3, 93059 Regensburg , Telefon: 0941 
4009-305 oder -638 oder -414  
E-Mail: freiwilligenagentur@lra-regensburg.de

Wussten Sie schon, 
dass die Energieagentur Regensburg in Kooperation 
mit dem Landkreis und der Gemeinde Wiesent aus 
dem Landkreis eine für Bürgerinnen und Bürger kos-
tenlose Beratung anbietet? Wenn Sie beim Hausbau, 
einer Sanierung oder im ganz normalen Alltagsleben 
besonderes Augenmerk auf erneuerbare Energien 
und Klimaschutz legen, können Sie sich neutral und 
unabhängig zu energetischer Modernisierung, Ein-
sparungsmöglichkeiten beim Energieverbrauch und 
den Energiekosten oder auch zu Fördermöglichkei-
ten beraten lassen. Gutscheine gibt es in der Ge-
meinde Wiesent, Zi.Nr. 102 

Deutsche 
Renten-
versiche-
rung in-
formiert: 
Ab 15 Jahren dürfen Kinder arbeiten 
Schülerjobs, Ferienjobs, Studentenjobs: 
Welche Regeln für die jüngsten Arbeitneh-
mer gelten, zeigt der Bereich Jugendar-
beitsschutz der Minijob-Zentrale. So macht 
das Informationsportal unter anderem klar, 
dass Jugendliche erst ab 15 arbeiten dürfen, 
und zwar bis zu acht Stunden täglich. Schü-
ler ab 13 Jahren dürfen nur mit Einwilligung 
der Eltern pro Tag bis zu zwei Stunden al-
tersgerecht arbeiten. Weitere Infos: 
www.minijob-zentrale.de  
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Aktuelles vom AK Kultur 

Ein ausverkaufter Abend im Sommerkeller mit der 
Couplet AG  versprach Unterhaltung vom Feinsten.  Mit 
ihrem Programm DAS BESTE –25  Jahre Couplet-AG 
begeisterten sie ihre Besucher. Wir hoffen, sie waren 
nicht zum letzten Mal bei uns in Wiesent zu Besuch! 

Samstag, 16.05.2020 -  Max & Pille mit 
ihrem Programm „durchBlick“ 
Beginn: 20.00 Uhr, Eintritt: VVK 10,-- € 
Das Musik-Kabarett und Comedy-Duo Max und 
Pille (Max Rädlinger und Philipp Artmann) aus 
Regensburg „weiß vielleicht nicht alles – aber 
schließlich ist Humor wichtiger als Wissen, 
denn Wissen ist begrenzt.“ Unter diesem Motto 
wollen sie ihre Gäste unterhalten und mit Humor 
und Charme die Themen des Lebens angreifen und übermitteln. Ein unterhaltsamer und lehr-
reicher Abend erwartet die Besucher im Sommerkeller Wiesent.  

Freilichtspiel „Die Pfingstorgel“ 
10./11./12.07.2020 und 17./18./19.07.2020  
jeweils um 20.00 Uhr  
Freilichtspiel „Die Pfingstorgel“ im Schulgarten 
von Alois Johannes Lippl 
mit unserer Theatergruppe unter Regie von Edi Eben-
beck und Ali Stadler 

Eintritt: VVK 12,-- €, Abendkasse 14,-- € 

Mit dem Stück „Die Pfingstorgel“ hat Alois J. Lippl, ehemaliger Intendant des Bayerischen 
Staatsschauspiels, einen Volkstheater-Klassiker geschaffen. Es ist ein perfektes Stück für eine 
Freilichtinszenierung, mit vielen Außenszenen, stimmungsvollen Nachtbildern, wunderbaren 
Charakteren und schmissigen Dialogen.  
Die „Pfingstorgel“ ist eine hintergründige Komödie mit viel Musik, geht es doch um eine ar-
me Wandermusikantentruppe, die zu Unrecht von den geizigen Mautern des Diebstahls be-
zichtigt wird. Und es geht um die Liebe zwischen dem Musikanten Ambros und Gertrud, der 
Tochter des Mauter Bürgermeisters. Der Kampf Arm gegen Reich prägt dieses Stück und 
Gewinner sind letztlich die Musikanten. Wie sie zusammen mit Straßenhausierern, Scheren-
schleifern und Pfannenflickern den geizigen Mautern den Spiegel vorhalten, das ist ein köstli-
ches Schelmenstück. 
Unter der Regie von Edi Ebenbeck und Ali Stadler werden über 30 Theaterspieler und Musi-
kanten auf der Bühne im Wiesenter Schulpark stehen. 

Samstag, 26.09.2020 - Wiesenter Brettl im Sommerkeller 
Freitag, 23.10.2020 - The Rooster Crows  
Sonntag, 13.12.2020 - Musikalische Lesung mit Familie Hartung im Hudetz-Turm 

Weitere Informationen über unsere Veranstaltungen und die Vorverkaufsstellen ent-
nehmen Sie der örtlichen Presse. 

Wer gerne den Arbeitskreis Kultur mit seiner Mitarbeit unterstützen möchte, bitte bei 
Eduard Ebenbeck Tel. 2727 oder bei der Gemeindeverwaltung Tel. 909580 melden! 



Sponsord by: 

(auch für Nordic Walker)

19. September 2020
in Wiesent 

am Sportgelände 

Beginn 11:00 Uhr 

Strecken: 
Kleinkinderstrecke 

500m 
Start 12:45 Uhr 
Startgebühr: 5€ 

Kinderstrecke 
1,2km & 2,4km 
Start 13:00 Uhr 
Startgebühr: 5€ 

Jugendliche & Erwachsene 
5km, 10km 

Start 14:00 Uhr 
Startgebühr: 10€ 

Start/Ziel ist am Sportgelände des SV Wiesent 

Im Preis enthalten sind die Streckenverpflegung sowie ein Finisher Getränk 

Optional gibt es für 10€ bzw. 12€ unser Volkslauf-Active-Shirt oder für 
Umweltbewusste ein Öko Active-Shirt aus Recyclingmaterial für 18€ an. 

Für die Mittagsverpflegung (Grillfleisch und Nudeln) ist am Sportheim gesorgt. 

Veranstalter: Die Leichtathletikabteilung des SV Wiesent 

Anmeldeunterlagen und weitere Informationen wie z.B. die 
Streckenbeschreibung, Lauftraining oder Informationen zum Öko-Shirt findet 

Ihr auf unserer Webseite 
www.svwiesent-leichtathletik.de/volkslauf-2020 

Anmeldeschluss ist der 5. September 2020  
(danach beträgt die Startgebühr für Erwachsene 15€). 

Die Startnummern können ab 11:00 Uhr am Sportheim abgeholt werden. 








